
 

F u s s b a l l c l u b   E n t f e l d e n 
 

Spielbericht der Frauschaft 
vom 19. März 2022 

__________________________________________________________________________ 
 
 

FC Schwarz-Weiss  :  FC Entfelden   7:0 (5:0) 
 
 
Sportplatz:  Bachgraben, Allschwil 
 
 
Startaufstellung FC Entfelden 
Fabienne Lüscher, Murielle Clerc, Kadisha Bachmann, Chiara Del Mistro, 
Andrina Federspiel, Anja Marty, Julia Müller, Denise Gloor, Nadja Wyss, 
Fabienne Hirt, Nina Terbrüggen 
 
Ersatzspielerinnen FC Entfelden 
Manola Häfeli 
 
Abwesend FC Entfelden  
Miriam Zysset, Leonie Ludwig, Michelle Schär, Alina Oegerli, Tamara Immeli, 
Marisa Tomasi, Jasmin Maurer, Fabienne Rolli, Alexandra Knecht, Marisa Tengler 
 
 
 

Schwieriger Rückrundenstart der Frauen 
 
Die Rückrunde allgemein wird für das Frauenteam eine grosse Herausforderung. 
Zwei wichtige Abgänge, eine Schwangerschaft sowie viele Verletzte und 
angeschlagene Spielerinnen machen die Planungen nicht einfach. Glücklicherweise 
können wir auf unser Partnerteam SC Schöftland zurückgreifen. 
 
Beim ersten Rückrundenspiel gegen das zweitplatzierte Schwarz-Weiss Basel, 
gespickt mit ehemaligen NLA Spielerinnen, waren wir gerade einmal 12, darunter 
vier aus Schöftland sowie zwei angeschlagene. 
 
Das Ziel in diesem Spiel war klar, wenn verlieren dann mit Anstand. 
 
Das Heimteam übernahm sofort das Spieldiktat und liess uns auf dem sehr grossen 
Feld laufen. Schon nach 10 Minuten lagen wir mit 0:2 in Rückstand. Das Team 
kämpfte um jeden Zentimeter Boden und konnte sich auch ein paarmal offensiv in 
Szene setzen. Beim Stande von 0:5 pfiff der Schiri zur Pause. 
 
In der Kabine sprachen wir einige Dinge an und versuchten uns in der 2. Halbzeit 
besser zu organisieren. 
 
Das Team stand nun höher und konnten die Gegnerinnen somit früher unter Druck 
setzen. So bekamen wir in der 2. Halbzeit nur noch zwei Gegentore, davon einen 
Elfmeter in der 92. Minute. 
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Trotz der hohen Niederlage war es ein kämpferisch tolles Spiel der Mannschaft und 
wir hoffen in den nächsten Partien wieder mit einem grösseren Kader antreten zu 
können. 
 
Der Trainer Matthias Widmer 
 


